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Schuttkowski, Lena

Von: REMO e. V. <noreply@re-mo.org>

Gesendet: Montag, 4. Juni 2018 09:21

An: Schuttkowski, Lena

Betreff: REMO-Newsletter 04/2018

 

 

 

DELEGATIONSREISE DER REGIONALMANAGER NACH 
BRÜSSEL 

Mitte Mai reisten rund 50 RegionalmangerInnen von LEADER-Aktionsgruppen aus 
Baden-Württemberg, Bayern und Sachsen nach Brüssel, um mit verschiedenen EU-
Akteuren über die Zukunft der GAP und des LEADER-Programms zu sprechen. 
Auch das Regionalmanagement der Aktionsgruppe Mittleres Oberschwaben war bei 
der Reise vertreten. 

 
Teilnehmer der baden-württembergischen LAGen und Vertreter des 

Europabüros baden-württembergischer Kommunen 

Zentraler Inhalt der Delegationsreise war ein Workshop mit Vertretern der EU- und 
Landesebene im Ausschuss der Regionen. Peter Kaltenegger (Leiter des Referats 
"Deutschland und Österreich", Generaldirektion Landwirtschaft und ländliche 
Entwicklung, GD AGRI) stellte sich für einen Austausch mit den Aktionsgruppen zur 
Verfügung und zeigte die Einschätzungen der Europäischen Kommission zum 
Thema LEADER auf. Nach dem Workshop steht fest, die EU ist daran interessiert, 
Vereinfachungen wie die Anerkennung eines Referenzpreissystems anstatt der 
Einholung von drei Vergleichsangeboten, die Zulässigkeit von Abschlagszahlungen 
bei privaten Projektträgern oder die Zulässigkeit von Kleinprojekten mit 
vereinfachtem Verfahren durchzuführen. 

Weitere Fachgespräche mit Referenten, wie Charlotte Schulte-Hoffmann (Ständige 
Vertretung der Bundesrepublik Deutschland), Eugen Köhler (Deutscher 
Bauernverband), Norbert Lins und Dr. Ingeborg Gräßle (MdEP), Christof Kienel 
(Fachkommission für natürliche Ressourcen im Ausschuss der Regionen) sowie 
Michael Schmitz (Europabüro des Deutschen Landkreistag) und Marlène Siméon 
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(Rat der Gemeinden und Regionen Europas) haben Aufschluss über die 
gegenwärtige Situation des ELER im Finanzhaushalt der EU gegeben. 
Dank der Organisation der dreitägigen Reise durch die LEADER-Aktionsgruppe 
Hohenlohe-Tauber in Zusammenarbeit mit der Bürogemeinschaft der Europabüros 
der bayerischen, baden-württembergischen und sächsischen Kommunen konnte ein 
aufschlussreicher Austausch im Zeichen von "Theorie trifft Praxis" erfolgen. 
  

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2018 

Am 29. Mai 2018 fand die diesjährige Mitgliederversammlung statt. Vorsitzender 
Daniel Steiner und Geschäftsführerin Florentien Waldmann berichteten über die 
Aktivitäten des Vereins im vergangenen Jahr. Neben der Koordination des 
LEADER-Förderprogramms machte sich REMO vor allem für das Thema E-
Mobilität stark. Herr Steiner berichtete über die genehmigte Förderung durch das 
Bundesförderprogramm für Ladeinfrastruktur und die E-Erfahrungstour. 
Anschließend wurden Jahresbericht, Jahresabschluss und Kassenprüfung 
vorgestellt und genehmigt. Beschlossen wurden bei der Mitgliederversammlung 
neben den Vorkehrungen in Bezug auf die neue EU-Datenschutz-Grundverordnung 
auch die künftige Handhabe eines Betriebsmittelkredits, aufgrund der aktuell noch 
ausstehenden Zuschusszahlungen der L-Bank für das 2. Halbjahr 2017. 
Nach Entlastung des Vorstands erfolgte die Vorstellung der Haushaltsplanung für 
2019 und die Durchführung der Neuwahlen der Vorstandschaft sowie des LEADER-
Steuerungskreises für weitere drei Jahre. Es wurden Vertreter aus dem Wirtschafts- 
und Sozialbereich sowie aus der Kommunalpolitik gewählt. 

 
Teilnehmer der Mitgliederversammlung 2018 
   

REGIONALENTWICKLUNG 

STADTRADELN Landkreis Ravensburg 

Deutschlands größte Fahrradkampagne mit bundesweit 620 teilnehmenden 
Kommunen im Jahr 2017 – das STADTRADELN. STADTRADELN ist eine 
Kampagne des Klima-Bündnis, dem größten Netzwerk von Städten, Gemeinden 
und Landkreisen zum Schutz des Weltklimas. Ziel der Kampagne ist die 
Aufmerksamkeit für Radverkehr und Klimaschutz. STADTRADELN ist als 
Wettbewerb konzipiert.  
Damit Radlerinnen und Radler aus dem gesamten Kreisgebiet teilnehmen können, 
wird in diesem Jahr erstmalig der gesamte Landkreis Ravensburg beim 
STADTRADELN dabei sein. Vom 11. Juni bis 01. Juli 2018 sollen im gesamten 
Landkreis so viele Fahrradkilometer wie möglich gesammelt werden. 
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Teilnehmen kann jeder, egal ob Schulklassen, Vereine, Unternehmen, Familien 
oder Privatpersonen. Einzige Voraussetzung, die erfüllt sein muss, die Teilnehmer 
müssen im Landkreis wohnen, arbeiten, einem Verein angehören oder eine (Hoch-) 
Schule besuchen und natürlich Radfahren. Aufgabe ist es, an den 21 
aufeinanderfolgenden Tagen möglichst viele Fahrradkilometer beruflich oder privat 
zurückzulegen und diese für ein Team, eine Kommune und schließlich den 
gesamten Landrkeis zu sammeln. 
 
Neben dem Landkreis Ravensburg nehmen auch die Städte Aulendorf, Leutkirch 
und Ravensburg sowie die Gemeinden Bodnegg, Grünkraut, Schlier und Waldburg 
an dem Wettbewerb teil. Sofern sich die Radlerinnen und Radler aus der Region für 
die genannten Städte und Gemeinden anmelden, zählen die geradelten Kilometer 
sowohl für den Landkreis als auch für die jeweilige Stadt oder Gemeinde. 
Zur Einstimmung auf das dreiwöchige STADTRADELN findet in Ravensburg am 11. 
Juni ab 18 Uhr eine vom ADFC-Team organisierte Auftaktradtour statt. In Aulendorf 
werden bereits am 10. Juni Fahrräder durch den Stadtpfarrer gesegnet. 
 
Weitere Informationen zur Aktion sowie zur Anmeldung gibt es auf 
www.stadtradeln.de/landkreis-ravensburg. 
  

LEADER-FÖRDERPROGRAMM 

Vierter Projektaufruf beendet  

Mitte Mai endete der vierte Projektaufruf der LEADER-Region Mittleres 
Oberschwaben. Das Regionalmanagement freut sich über die eingegangenen 
Anträge und wird diese in den nächsten Wochen in enger Zusammenarbeit mit den 
Bewilligungsstellen prüfen. Vor allem die Förderfähigkeit und die Beschlussfähigkeit 
der Projektanträge müssen gewährleistet sein, um eine LEADER-Förderung 
erhalten zu können. 
Die Beschlussfassung über die Projekte, die letztendlich eine LEADER-Förderung 
zugesprochen bekommen, erfolgt am 12. Juli 2018 durch den LEADER-
Steuerungskreis (LSK). Alle Projekte werden anhand der Projektbewertungsmatrix 
bepunktet und unterlaufen einem Ranking. Die zur Verfügung stehende 
Fördersumme umfasst insgesamt 300.000 Euro. 
Auch zukünftig sollen weitere Projekte mit Hilfe von EU-Geldern umgesetzt werden. 
Interessierte können sich jederzeit - gerne auch unverbindlich - an die LEADER-
Geschäftsstelle in Altshausen wenden. 
  

Stand der laufenden Projekte  

Am 28. November 2017 erfolgte für fünf Projekte aus dem 3. Projektaufruf durch 
den LEADER-Steuerungskreis der Beschluss für eine LEADER-Förderung. Die 
Projekte "Schaukäserei Melillo", "Neue museumspädagogische Impulse für das 
mittlere Oberschwaben", "Umnutzung Scheune zu Seminar- und 
Behandlungsräumen" und "Imkerei mit Laden und Schulungsraum" konnten ihre 
Anträge fristgerecht einreichen und warten nun auf die Prüfung der Unterlagen 
durch die jeweilige Bewilligungsbehörde. Wird das Projekt bewilligt, so kann offiziell 
mit der Umsetzung des Projekts begonnen werden. 
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WEITERE INFORMATIONEN 

Veranstaltungshinweise:  

>> 11. Juni 2018: Beginn des STADTRADELN in Ravensburg 
>> 11. Juni bis 1. Juli 2018: STADTRADELN Landkreis Ravensburg 
>> 18. Juni 2018: Veranstaltungsreihe: „Regionale Schulverpflegung – Wie geht 
das?“ in Biberach an der Riß 

 

Sie möchten Mitglied werden?  

Dann füllen Sie einfach unseren Mitgliedsantrag aus und lassen uns diesen 
zukommen. Jeder, der die Region aktiv mitgestalten möchte, ist uns als Mitglied 
willkommen! Daher freuen wir uns, Sie bald als unser neues Mitglied begrüßen zu 
dürfen. 
Weitere Informationen zur Vereinsarbeit sowie den Mitgliedsantrag finden Sie auf 
unserer Homepage unter der Rubrik >> ÜBER UNS oder >> HIER. 
  

Sie möchten keinen Newsletter mehr erhalten? 

Dann finden wir das sehr schade! Sie können uns jedoch durch eine kurze formlose 
E-Mail über die Kündigung Ihres Newsletter-Abonnements informieren.  
 

Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung! 

 
Der LEADER-Prozess im Aktionsgebiet Mittleres Oberschwaben wird gefördert durch das Ministerium für 
ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg und den Europäischen Landwirtschaftsfonds für 
die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER). Weitere Informationen sind über den nachstehenden Link auf 
der Webseite der Kommission einzusehen: 

>> Link zur Webseite der EU-Kommission  
 

>> Link zu www.re-mo.org  
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IHRE ANSPRECHPARTNER 

  

Florentien Waldmann 

Telefon: 07584 9237-180 
Mobil: 0171 9710318 
E-Mail senden 

 

Lena Schuttkowski 

Telefon: 07584 9237-181 
Mobil: 0171 9424726 
E-Mail senden 

 


